
 

Lizenzvertrag 

Zwischen 

_______________________________________________ _______________________________________________ 

Name, Vorname     Telefon 

 

_______________________________________________ _______________________________________________ 

Adresse      E-Mail 

 

_______________________________________________  

Dateiname (Bitte mit eintragen, wie eure hochgeladene Datei heißt, damit wir die Vereinbarung dem Video 

zuordnen können) 

- Lizenzgeber*in - 

und 

der Deutschen Aidshilfe e.V., Wilhelmstr. 138, 10963 Berlin 

- Lizenznehmerin - 

Der*die Lizenzgeber*in ist Inhaber*in der Nutzungs- und Verwertungsrechte an den angefertigten Videos 

(nachfolgend insgesamt „Werke“), die Gegenstand dieses Vertrags sind. Die Werke sind urheberrechtlich geschützt. 

Die Lizenznehmerin möchte die Werke im Rahmen ihrer Arbeit in Printprodukten und auf Onlinepräsenzen 

einschließlich Profilen in sozialen Netzwerken umfassend verwerten. 

1. Rechtseinräumung 

Der*die Lizenzgeber*in räumt der Lizenznehmerin hiermit das ausschließliche zeitlich, räumlich und inhaltlich 

beschränkte Recht* ein, das Werk im Rahmen der Arbeit umfassend zu nutzen und zu verwerten. Die 

Rechtseinräumung umfasst ausdrücklich alle bekannten und unbekannten Formen von Angebotsmöglichkeiten. 

Die Rechtseinräumung umfasst insbesondere folgende Nutzungsrechte: 

• Das Recht der Vervielfältigung, öffentlichen Zugänglichmachung und Verbreitung, d.h. das Recht, das 

Werk, unter Einbezug jeglicher technischer Möglichkeiten, beispielsweise als Print oder insbesondere 

durch die digitale Einbindung im Rahmen der Website, unbegrenzt ganz oder teilweise zu vervielfältigen 

und öffentlich zugänglich zu machen oder öffentlich wiederzugeben; 

• das Recht, das Werk alleine oder im Rahmen des Werkes oder anderer Werke und Nutzungsformen ganz 

oder teilweise in elektronische Datenbanken, elektronischen Datennetzen, Telefondiensten etc. 

einzuspeisen und zu speichern und mittels digitaler oder anderweitiger Speicher- und 

Übertragungstechnik einer Vielzahl von Nutzern derart, insbesondere im Rahmen sog. „on-demand“-

Dienste so zur Verfügung zu stellen, dass diese das Werk, auf jeweils individuellen Abruf (insbesondere 

Push- und Pull-Techniken) kurzfristig mittels eines Fernseh-, Computer-, Handy- und/oder sonstigen 

Gerätes einschließlich sämtlicher Übertragungswege und sämtlicher Verfahren sowie einschließlich 

sämtlicher Protokolle (z.B. TCP/IP, https, HTML, etc.) empfangen können. Eingeschlossen ist auch das 

Recht, im Rahmen der in diesem Vertrag erwähnten Nutzungsarten eine interaktive Nutzung des Werkes 

oder Teilen davon – ggf. in Verbindung mit anderen Werken – durch den Nutzer zu ermöglichen; 

 
* Videos werden nur im Rahmen der Kampagne „Leben mit HIV. Anders als du denkst.“ genutzt 



 

• das Recht der öffentlichen Wiedergabe, d.h. das Recht, das Werk gewerblich oder nicht gewerblich, durch 

Tonträger, Bildträger, Bildtonträger, Multimedia-Träger bzw. andere Datenträger, in allen Formaten, unter 

Anwendung aller analogen und digitalen Verfahren und Techniken öffentlich wiederzugeben; 

• das Bearbeitungsrecht, d.h. das Recht das Werk, unter Wahrung des Urheberpersönlichkeitsrechts, selbst 

oder durch Dritte, beliebig umzugestalten und zu bearbeiten; 

• das Werberecht, d. h. das Recht, das Werk für die Werbung des Vereins auch in jeglichen anderen Medien 

und außerhalb des Internets, namentlich im Fernsehen und in Printmedien; 

• das Ausstellungsrecht, d. h. das Recht, das Original oder Vervielfältigungsstücke des unveröffentlichten 

oder veröffentlichten Werkes öffentlich zur Schau zu stellen; 

• das Recht zur Vergabe von Lizenzen zur Ausübung der vorgenannten Nebenrechte. 

Der*die Lizenzgeber*in überträgt der Lizenznehmerin in Ansehung des Werkes auch Rechte an im Zeitpunkt des 

Vertragsschlusses unbekannten Nutzungsarten. 

Die Lizenznehmerin kann die ihr nach diesem Vertrag eingeräumten Rechte ganz oder teilweise auf Dritte 

übertragen, ohne dass hierzu die Zustimmung des*der Lizenzgebers*in erforderlich ist.  

2. Gewährleistung 

Der*die Lizenzgeber*in versichert, dass er*sie befugt ist, über die in § 2 dieses Vertrages genannten Rechte an den 

Werken uneingeschränkt und frei von Rechten Dritter zu verfügen. Der*die Lizenzgeber*in versichert weiter, dass 

erforderliche Einwilligungen abgebildeter Personen für die Verwendung des Werks nach Maßgabe dieses Vertrages 

vorliegen und durch die vertragsgegenständlichen Illustrationen keine Persönlichkeitsrechte oder sonstigen Rechte 

verletzt werden. Er*sie stellt die Lizenznehmerin von Forderungen oder Ansprüchen Dritter einschließlich der 

Kosten der Rechtsverteidigung und Rechtsverfolgung vollumfänglich frei. 

3. Schlussbestimmungen 

Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht. Die Nichtigkeit oder Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 

dieses Vertrages lässt die Gültigkeit der übrigen Vertragsbestimmungen unberührt. Die Parteien sind verpflichtet, 

die mangelhafte Bestimmung oder eine Vertragslücke durch eine Regelung zu ersetzen, die der ungültigen 

Bestimmung in tatsächlicher, wirtschaftlicher und rechtlicher Hinsicht möglichst nahe kommt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum/Ort         Unterschrift 

 



 

 

Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten 
 

Vorname, Name: 

Adresse: 

E-Mail-Adresse:     Telefonnummer: 

 

Ich willige hiermit ein, dass personenbezogene Daten durch die Deutsche Aidshilfe verarbeitet 

werden. Die Hinweise zum Datenschutz habe ich zur Kenntnis genommen. 

Art der Daten 

- Bestandsdaten (z.B., Namen, Adressen, Kontoverbindung). 

- Kontaktdaten (z.B., E-Mail, Telefonnummern). 

- Inhaltsdaten (z.B. Fotografien, Videos). 

Zweck der Verarbeitung 

- Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit in Print- und Onlinepublikationen (inkl. soziale 

Netzwerke) 

- Möglichkeit der Kontaktaufnahme  

- Möglichkeit zur Abrechnung von Reisekosten, Aufwandsentschädigung etc. 

Die Einwilligung erfolgt auf freiwilliger Basis. Mir ist bekannt, dass ich sie jederzeit mit Wirkung 

für die Zukunft widerrufen kann. Ab Zugang der Widerrufserklärung dürfen meine 

personenbezogenen Daten nicht mehr weiterverarbeitet werden. Sie sind unverzüglich zu 

löschen. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin 

erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Meine Widerrufserklärung kann ich richten an: 

Deutsche Aidshilfe 

Wilhelmstr. 138 

10963 Berlin 

dah@aidshilfe.de 

 

 

Datum/Ort         Unterschrift 
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Hinweise zum Datenschutz 

Nachfolgend klären wir über den Umgang mit 

personenbezogenen Daten. 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlich für die Verarbeitung 

personenbezogener Daten ist: 

Deutsche Aidshilfe e.V. 

Wilhelmstr. 138 

10963 Berlin 

Datenschutzbeauftragter: Kay Hoffmann  

datenschutz@dah.aidshilfe.de 

Welche personenbezogenen Daten werden 

verarbeitet? 

Verarbeitet werden die Angaben im Vertrag und 

weiterer Vereinbarungen. 

Die Angaben werden teilweise in der Cloud-Anwendung 

pixxio gespeichert. Zu diesem Zweck haben wir mit der 

Pixxio GmbH, Bahnhofstr. 25, 84453 Mühldorf, einen 

Auftragsverarbeitungsvertrag geschlossen. 

Was ist der Zweck der Verarbeitung? 

Die Verarbeitung erfolgt zum Zwecke der Erfüllung des 

Lizenzvertrages, zum Nachweis der Rechteeinräumung 

und zum Rechtemanagement. 

Was ist die Rechtsgrundlage? 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. 

b) DSGVO. 

Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Personenbezogene Daten speichern wir so lange, wie 

es für die Erfüllung des Zwecks, zu dem sie erhoben 

wurden, erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist. 

Welche Rechte haben Sie? 

Ihre Rechte können Sie uns gegenüber ausüben, indem 

Sie sich auf einem der oben genannten Wege an uns 

wenden. 

Recht auf Bestätigung 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine 

Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 

personenbezogene Daten verarbeitet werden. 

Recht auf Auskunft 

Sie können eine unentgeltliche Auskunft darüber 

verlangen, welche Daten über Sie gespeichert sind. 

Recht auf Berichtigung 

Sie können die Berichtigung unrichtiger 

personenbezogener Daten verlangen, die Sie betreffen. 

Unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung 

haben Sie zudem das Recht, die Vervollständigung 

unvollständiger personenbezogener Daten – auch 

mittels einer ergänzenden Erklärung – zu verlangen. 

Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“) 

Sie können verlangen, dass Sie betreffende 

personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht 

werden, wenn dies gesetzlich zulässig ist. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 

verlangen, wenn dies gesetzlich zulässig ist. 

Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die sie betreffenden 

personenbezogenen Daten in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, 

und Sie haben das Recht, diese Daten einem anderen 

Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns als 

Verantwortliche, denen die personenbezogenen Daten 

bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern Sie die 

Daten auf der Grundlage einer Einwilligung oder zur 

Erfüllung eines Vertrages bereitgestellt haben. 

Widerspruchsrecht 

Wenn wir Daten auf der Grundlage unserer 

berechtigten Interessen verarbeiten, haben Sie das 

Recht, dieser Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 

Ihrer besonderen Situation ergeben, zu widersprechen. 

Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen 

Einwilligungserklärung. 

Sie haben das Recht, ihre Einwilligung jederzeit mit 

Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

Sie haben das Recht, bei der Aufsichtsbehörde eine 

Beschwerde einzureichen. Die für uns zuständige 

Aufsichtsbehörde ist. 
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